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Deichhöhe=3.89 (mittl. Höhe)

-2.00m NHN

Regelprofil 3

Station km 1+470 bis 1+600
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Abtrag Mutterboden

und schwer

durchlässiger Erdstoffe

1

:

3

Mutterbodenandeckung

300 mm dick mit Grasansaat

25 g/m² mit Kräuteranteil

1

,

0

0

Fußdränage

Schotterband

L= 1 m; 0,2 m dick

Kantenlänge 15..32

Geotextil

(alternativ 50 mm

Stützkörper-

abdeckung)

Sicherheitsstreifen

5,00

Landseite

Bettung Geogitter 0,2 m dick

Stützkörpermaterial

Stützkörpermaterial

mittlere Durchlässigkeit

kf= 1*10

-4

 bis 5*10

-4

 m/s

Mindestdicke 1 m

Verdichtung >97%

Filtereinbau

Mischfilter

k

f

~ 1*10

-3

 bis 3*10

-3

 m/s

Potenzialentlastung - Entlastungsschlitz

bzw. alternativ Entlastungsbrunnen  aller 15 m

bis unter vorhandene Tone führen

und mit Filtermaterial,

(durchlässige Rohsande) verfüllen

bei Deckschichten < 1 m Dicke

Massenaustausch unter dem Filter

4,00

Neuer DVW (SLW60)

Bituminöse Befestigung

Bankett

0.25

Bankett

0.75

3,00

12%

2.5%



BHW-0,5 m

6%

1,00

Abtrag

OT, F, HZ

0,80

Filterbettung

(min. 0,3 m dick)

Stützkörpermaterial

Geogitter Secugrid® 400/40 R6

oder gleichwertig

9,50

Oberhalb Station km 1+600

steigt die Kronenhöhe von 3,89 mNHN auf

4,51 mNHN am Brauchwasserdüker an.

Sporn (Ton, Lehmiger Sand)

als Sickerwegverlängerung,

Anschluss an vorhandene

dichte Erdstoffe sichern

dichte Schicht

HZ, OU
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Abdeckung mit Stützkörpermaterial

(durchlässige verdichtungsfähige Erdstoffe)

Mutterbodenandeckung

300mm dick mit Grasansaat

25 g/m² mit Kräuteranteil

0

,

8
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,

6

Wasserseite

(HFW)

bei km 1+600

Dichtungsanschluss

durch Verlängerung der

Dichtung über die Berme

km 1+600
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km 1+900

0
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Deichhöhe=3.89 (mittl. Höhe)
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Filtereinbau

Mischfilter

k

f

~ 1*10

-3

 bis 3*10

-3

 m/s

1

,

0

0

Stützkörpermaterial

mittlere Durchlässigkeit

kf= 1*10

-4

 bis 5*10

-4

 m/s

Mindestdicke 1 m

Verdichtung >97%

Regelprofil 4

Station km 1+900 bis 2+000 (Deichachse zum SW)

Bettung Geogitter 0,2 m dick

Stützkörpermaterial

Fußdränage

Schotterband

L= 1 m; 0,2 m dick

Korngröße 15..32

Geotextil

(alternativ 50 mm

Stützkörper-

abdeckung)

Mutterbodenandeckung

300 mm dick mit Grasansaat

25 g/m² mit Kräuteranteil

>=3,00

3%

3%

Im Bereich des Schöpfwerkes wird die

neue Befestigung des DVW den

vorhandenen Höhen angepasst.

Der Filtereinbau erfolgt zwischen km

1+900 und 1+994 im Deichfuß neben

dem DVW.

Im unmittelbaren Schöpfwerksbereich

kann auf 20 m Breite auf den Einbau

eines Filterprismas verzichtet werden.

Hier genügt lt. stat. Berechnung ein

Schotterband mit unterlegtem

Stützkörpermaterial 20 cm dick.

km 1+435 bis 1+600

alternativer Einbau

einer Spundwand

(Wandstärke >9mm)

optional: Einsatz Vinyl-

Spundwandprofile

Im Bereich der Leitungen bei km 1+510

einschließlich einem beiderseitigen

Sicherheitsmaß von je 5 m

(Düker PCK Raffinerie GmbH) ist der

Einsatz einer Spundwand als Sporn-

verlängerung auszuschließen!

Einbau der Dichtung auf

der Wasserseite nach

Regelprofil 1 von km

1+900 bis 1+970

(geradlinig an der HFW)
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0,60

Ton-

keil

Dichtungseinbau außerhalb

Schöpfwerksbauwerk wie RP 1

Im Bauwerksbereich ist eine mindestens 0,8 m mit

Stützkörpermaterial überdeckte Bentonitdichtung

vorzusehen,

die mit einem Tonprisma an die vorhandenen

Auslaufmauern anzuschließen ist.
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